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Die Mfl. Nonsperg 219 H. 1662 E. Zeugs., Spitzenklöpp., Pa¬
piermühle. Nepomuk 200 x&amp;gt;. Geburtsort Johanns v. Nepomuk,
Böhmens Patrons. Muttersdorf n5H. Spitzen - und Glasfabr.
9i eu ged ein 126 H. Wollzeugf.

»5) Der pilsner Kreis, ?5 Q. M. 1817. 171,5o8E., wo die
St. Pilsen löu. freie Kreisst. 5-6 H. 7534 E. Kreisamt, Haupt¬
schule, Gymnasium mit phiios. Studien, Tuchs., Handel mit Tuch,
Leinwand, Wolle, Leder, Eisen, Rindvieh und Pferden. Rokitzan
kön. Et. H. 2226 E. Eisengrubcn und Hammerwerke. Mies
362H. 2Z82E. silberhaltiges Bleibergw. Plan grast. Sinzendorfisch,

.452 H. a65o E. Waidindigo- und Tuchs., Alaun - und Vitriolsied.
Tachau an der Mies 466 H. 2808 E. Hanptort einer grast. Win-
disch-Gratzischen Herrschaft, wo mehrere Kupfer- und Eisenwerke,
Glashütten, Sauerbrunnen. Tepel 287 H. 155-/E.^ Leinen-und
Wollenzeugf. Hanptort einer dem dasigen reichen Prämonstratenser-
stift gehörigen Herrschaft, die mehrere Eisenwerke, Kalkgruben, Ge¬
sundbrunnen und Salzquellen hat. Manetin Hauptort einer gräfl.
lazrnskyschen Herrschaft, i5o H. Feintuchf., mächtiges Älaunflötz.
Ha yd Piaristencollegium, Hauptschule, Armeuspital. Die königl.
Kameralherrschaft Mireschau mir wichtigen Eisengruben. Die Mfl.
Kuttenplan 119H. Hammer- und Blaufarbenwerke, Älaun-und
Vstriolsied. Alt-Zedtlitz 162H. Strumpfstrick. Die D. Auscho-
rvrtz Mineralquellen. Marien bad im Enzthale, auf der Stifts-
Herrschaft Tepl, mitten im Walde, i3 H. Gesundbrunnen mit 4
Quellen, einem Luft - und Moorbade. Dona weg in der Herrschaft
Lachau, Vitriolölhütte. S ch ö n w a l d Papiermühle.

i4) Der elb0 gner Kreis, 4? Q. M. 1617. 193,537 E.
r.) Der eigentliche e lb 0 g n e r Kr e,i s, wo die St. E lb 0 g e n

kön. St. an der Eger, 457 H. i5o8E., Bergschloß, Kreisamt, Woll^
zeugweb., Papiers. Karlsbad kön. freie St. am Einflüsse der
Töpel iü die Eger, 458 H. 2Z66 E. warme Bäder (15?» entdeckt;
sie liefern aus 5 Q. in 1 St. ?«5 Eimer siedend heißes Wasser
59° Reanm., im Sprudel allein i65 Eimer , Fabr. von lackirten
Blechwaaren, Papiermühle, Zinn-, Stahl-und Eisenarbeiter, Nad¬
ler, Büchsenmacher (18 Meister mit einigen Gesellen, die Gewehre,
aber meistens Beschläge, Schlösser rc. für die gute Tischlerarbeit lie¬
fern; die Bohrmühlen im nahen D. Fischern); Steck- und Strick¬
nadeln von 3n Meistern mit 12 Gesellen und Nähnadeln i Meister,
jeder hat jährlich Absatz von 2000 Fl. W. W.; den Messingdraht
liefert die Hütte zu Graslitz und den Eiscndraht die Hütten zu
Neideck; jede Werkstatt kann täglich 2000 Stück Nadeln liefern,
wovon 1810 das Pack von 800 Stück 1 Fl. 24 Kr. — 2 Fl. 56 Kr.
W. W. kostete. Die Messer -, Schecren - und andre Quincallerie-
«aaren von stahl und Eisen beschäftigen 5» Meister und deren
Söhne, da fremde Gesellen nicht angenommen werden, um die Art
her Fabricatiou nicht auswärts zu verbreiten; nur 5—6 Meister
liefern mit Gold und Silber eingelegte Waaren. Ioachimsrhal
freie Bergst. 563 H. 3691 E. Sitz eines kön. Oberbergamts und Ober-
herggerichts, Hauptschule/Eisendrahtwerk, Papier- und Bleiweisf.,
reiche Silber- und Kobaltgruben, Mennigs. Von diesem Orte haben
tzre Thaler ihren Namen. Zum Gebiete der St. gehören: Aber-
t a n n 132 H. G 0 t t e s g a b 'i3oH.; die Bergst. Platten 186H.,
2.554 E.; Weypert 583 H. 2585 E., Papiermühlen, Alaun - und
Vilrirlwerk, Gewehrs.; Böhmisch - Wiese»rhal 64 H., die


